
Glauben eingehend reflektiert, ZU „Theo- christusbezogener geworden. Das zeigen die
logen‘“. Au{fgabe der Seelsorger un christ- Betrachtungen 1n hervorragender Weise.
lichen Erwachsenenbildner ist CS, den Christen eter Schlor, Prigglitz
dabei behiltlich se1InN, S1e. 1imMmer mehr
ZUEE persönlichen und bewußfßlten Glaubens- Heinz Claaßens Hrsg.]), j1enst der Welt.
entscheidung Un entsprechendem Engage- Ordensfrauen zwischen Charisma uUun! nsti-

gelangen. Die Dringlichkeit dieser Aut- 10N, Verlag Herder, Freiburg Basel
gabe wurde durch den Erfolg des Holländi- Wıen 1969
schen Katechismus un:! durch andere ähnliche etz Ordensftirauen Ordensleben Kirche. EineWerke glänzend bewiesen. Dankenswerter-
welse haben die beiden Autoren ihre Jahr deutschsprachige Zeitschrift, Verlag Pfeiifer,

Münchenzehnten ‚ WONNCHNCH theoretischen un! prak-
tischen Kenntnisse un!: Erfahrungen ın einen Der Verfasser des Buches Schwesternorden
Band zusammengefaßt, der VO  5 Theologen, hne Zukunft? (Freiburg gibt VOTI-

Seelsorgern, Erwachsenenbildnern un! liegenden Sammelwerk ausgewählte eiträge
AUuUSs dem 1n Amerika erfolgreichen Buch „Ihederen Interessenten mıiıt groißem utzen SC-

lesen werden kann. Changing Sisters“ un! Originalbeiträge
Andreas Szennay, Budapest europäischer Autoren W1€e Schillebeeckx,

Lippert, Pesch heraus und hat damit 1Ne€e
ergiebige Arbeitsunterlage insbesondere auchEkkart Sauser, Marıa 1m Advent Vierund-

ZWaNnzlg Betrachtungen, Paulinus-Verlag, Irier
für die Erneuerungsarbeit der verschiedenen

1969 Generalkapitel erstellt. In diesem Werk wird
eine kritische estandsaufnahme des heutigen

AEinem gewı1ssen Überschwang des Marıanı- Lebens gemacht, VO  3 tachlich qualifizierten
schen 1n den VEISANSCHECN Jahrzehnten ist 1n Leuten kommentiert un!: für die Praxıs des
uULNSCICIH agen ıne fast unheimliche Stille SC- Ordenslebens Cr Die eiıträge der
folgt. Die vorliegenden Marienbetrachtungen amerikanischen Ordensfrauen bringen viele
brechen dieses wertvolle Gedanken un Impulse. NatürlichSchweigen glücklicher
Weise.“ Mıit diesen Sätzen 4UsS dem Geleit- ist bedenken, da{iß die amerikanischen

Verhältnisse ben nicht die unsrigen S1ind.WOTT VO  3 Josef Jungmann 1st eigentlich
schon alles gESAZT. DIie Betrachtungen 1S0- Sehr vieles VO:  5 dem, W as In den Konzils-
lieren Marıa nicht, sondern stellen S1e miıtten t(extien für das Ordensleben U: fragmen-

tarısch umriıssen wurde, ist hier austührlich1Ns Heilsgeschehen hinein. S1e sind 11 Grun-
de Christusbetrachtungen. Marıa wird VOI- durchdacht, belegt Un auf das Schwestern-

leben angewandt. Das Buch verlangt auf-gestellt als Iypos der Kirche vgl Lumen
gentium) un als Vorbild des erlösten Men- merksames Lesen un gründliches Überden-
schen 1ın Christus. Von diesen Ansatzpunkten ken der aufgezeigten Probleme. Besonders
her gewınnen die Betrachtungen Aktualität für emp{fehlen 1st allen Schwesternseelsorgern
die heutige eıt W1e auch für die Sıtuation des uUun: Exerzitienleitern. Sehr fruchtbar würde

sich wohl das gemeinsame Durcharbeiteneinzelnen. Der Vertfasser, Protessor für atrı-
stik un christliche Archäologie, schöpft Aaus dieser Aufsätze 1n schwesterlichen Arbeits-
einem reichen Schatz VO'  5 Väterschritten. Den kreisen auswirken.
Betrachtungen ist e1in kurzer Abriß der Ge- Wenn 1119  - ann noch die verschiedenen Be1-
schichte der Marienverehrung angefügt. Bıs räge der seıit Beginn dieses Jahrgangs 11 Ver-
1ın die üngste Vergangenheit hinein schien Jag Pteiffer ın München erscheinenden eıt-
sich die Marienverehrung verabsolutieren. schrift „ Jetzt“ azuı studiert, die sich Z jel
„Mariens Gestalt stand immer leuchtender da geseCLIZT hat, die Diskussion Un Information
unı bestand die Gefahr, sS1e auUus der Kirche über konkrete Probleme des heutigen Or-
herauszulösen un! auf diese Weise irgendwie denslebens un das Gespräch zwischen Or-
ZUT ‚Göttin‘ machen.“” (132 Sausers Be- ens- un Weltchristen fördern, dann
trachtungen „degradieren“ Marıa keineswegs. könnte manche sich blofß mıiıt Flickarbeit

1St heute Konstitutionen befassende Retorm für OrdenMarienfrömmigkeit sachlicher,

429


